
Spuren im Ostviertel Februar 2022 

Sie leben mitten unter uns. Es 

sind vielleicht Nachbarn von Ih-

nen. Es sind Bekannte oder Men-

schen, denen Sie in der Elsass-

straße oder im Kennedypark 

schon einmal begegnet sind. Wir 

wissen manchmal gar nichts von 

ihnen, manchmal kennen wir ihr 

ganzes Leben. Das Alter spielt 

dabei oftmals keine Rolle. 

Denn Jede und Jeden von uns 

kann es treffen. Eine Zeit der 

körperlichen, fürsorgenden Pfle-

ge, in der wir kurzfristig - für  

Equal (Gleich) Care (Pflege) Day (Tag) am 29. Februar  
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länger oder bis zum Lebensende 

auf Hilfe angewiesen sind. Un-

terstützung und Pflege durch 

Familie, ambulante Pflegekräfte,  

24 Stunden Pflege zuhause oder 

in einem dafür ausgestatteten 

Haus nötig werden. 

 

Am 29. Februar ist der EQUAL 
CARE DAY. 
 
Dieser Aktions-

tag soll auf die 

mangelnde 

Wertschätzung 

und unfaire 

Verteilung von 

Fürsorgearbeit 

aufmerksam 

machen. 

 

Dieser Schalt-

tag (alle 4 Jah-

re) weist darauf hin, dass Care-

Arbeit als weitgehend „unsicht-

bare Arbeit“ gilt, die oft nicht 
wahrgenommen und nicht oder 

nur geringfügig bezahlt wird. 

 

Für Angehörige heißt Pflege oft 

emotionale und körperliche Be-

lastung und stellt das bisherige 

Leben auf den Kopf. 

 

Ambulante Pflegekräfte ste-

hen  unter einem hohen Zeit-

druck, obwohl es ihre Berufung 

ist, den ganzen Menschen in 

den Blick zu nehmen - Körper 

und Geist -, muss es oft auf rou-

tinierte Pflege begrenzt wer-

den. 

 

Wertschätzen wir diese Arbeit, 

indem wir sie sehen, anerken-

nen und darüber sprechen, un-

tereinander, mit den Betroffe-

nen und mit politisch Verant-

wortlichen.  

 

 

Ursula Rohrer 

(Pastoral in der Arbeitswelt) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Aktionstag
https://de.wikipedia.org/wiki/Aktionstag
https://de.wikipedia.org/wiki/Schaltjahr
https://de.wikipedia.org/wiki/Schaltjahr


www.st-josef-und-fronleichnam.de www.st-josef-und-fronleichnam.de 

3 

Heilig Abend in 
Gemeinschaft to go 2021 
 

Gute Gespräche beim Telefo-

nieren zur Menüauswahl haben 

sich ergeben. 

Dankbare Gesichter bei der 

Ausgabe der vielfältigen Menüs 

im Josefshaus. 

Es wurden 68 Menschen vom 

Partyservice Hennes bekocht 

und lecker gesättigt. 

Den freiwillig Engagierten sei 

Dank, die an diesem und  

vorherigen Tagen ihre Zeit und 

Menschennähe zur Verfügung 

stellten. 

Sich der Einsamkeit und Bedürf-

tigkeit von Menschen weiterhin 

entgegenstellen ist uns als 

Pfarrgemeinde wichtig. 

 

Wer würde dies in 2022 für Hei-

lig Abend gerne mit vorbereiten 

und unterstützen? 

 

Bitte anrufen bei Ursula Rohrer 

0241/1602997 
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Fastelovvend anders –  
mal wieder 
  

Wie gerne hätten wir wieder 

mit viel Tschingbum und viel 

Hurra die Quispel geschwun-

gen. Doch natürlich 

schließen sich auch 

die Tropis den Ent-

scheidungen der 

Dachverbände an, 

auch, wenn wir im-

mer wieder beto-

nen, dass wir ein 

n.e.V. sind, also ein 

„nicht eingetrage-
ner Verein“. 
 

Als Gruppe aus der 

Pfarre machen wir 

gerne unser eigenes Ding und 

uns über die Lackschuh-

Karnevalisten lustig. Doch in 

Sachen Corona und Sicherheit 

ziehen natürlich alle an einem 

Strang. Also wieder keine Sit-

zungen, keine Partys, kein Tam-

Tam. Dabei waren wir so zuver-

sichtlich in die Planung gegan-

gen. Für das neue Motto „Am 
Bahnhof 1890“ liefen schon die 
Proben, Lieder wurden ge-

schrieben, ein Bühnenbild aus-

getüftelt, eine Geschichte aus-

gedacht. Nun gehen wir wieder 

auf Distanz. Aber eben nur aus 

Vernunft. Das sind wir schließ-

lich auch unserem Zuhause, 

dem Josefhaus und dessen Be-

suchern schuldig.  

Jetzt heißt es also wieder um-

denken, neu planen, und: Die 

Motivation nicht verlieren. 

 

Das ist alles gar nicht so einfach 

für uns Vollblut-Jecken. Uns 

fehlt nicht nur die Bühne. 

Uns fehlt die Gemeinschaft. 

Denn so schön es auch ist, eine 

Tropi-Show zu feiern, umso 

schöner ist es auch, das mit 

Klein und Groß zustande zu 

bringen. Da wachsen Künstler 

über sich hinaus, da wird Schu-

le und Büro gegen den Kirbe-
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richshofer Weg getauscht, dann 

quatscht man beim Malen, De-

korieren, Basteln und Proben 

über „Gott und die Welt“. 
Genau das, wenn wir mit einem 

großen Ziel vor Augen unseren 

Alltag im trüben Februar ver-

gessen dürfen – das fehlt un-

glaublich.  

 

Aber wir wären nicht die Tropi-

garde, wenn wir nicht trotzdem 

zuversichtlich nach vorne bli-

cken würden.  

 

Als Generälin bin ich unendlich 

dankbar, dass wir ALLE geimpft 

sind und uns in den Corona-

Maßnahmen bislang IMMER 

einig waren. 

 

Mit dieser Gemeinschaft im 

Herzen verlieren wir nicht den 

Mut und freuen uns, wenn hof-

fentlich bald wieder ein biss-

chen möglich ist. In diesem Sin-

ne „Alaaf“ und bleibt gesund!  
  

Eure Tropis 

Sarah Siemons 

 

 

Wir sind alle Sternsinger 
  

Auch in diesem Jahr ist unser 

Kinderhaus wieder dabei, wenn 

es um das Thema Sternsingen 

geht. Unsere diesjährigen Vor-

schulkinder machten visuell eine 

kleine Reise nach Ghana und in 

den Südsudan.  

Dies brachte den Kindern nah, 

wie hilfebedürftig die Menschen 

sind die dort leben.  

Sie sahen noch sehr junge Kinder 

bei der Arbeit. Erkrankte Kinder, 

die kaum Medikamente haben 

und auch Kinder, die sich bei der 

schweren Arbeit verletzt haben. 

Es war sehr emotional, wie ein-

fühlsam die Kinder sich dabei 

verhielten. Sofort wollten sie hel-

fen und hatten gute Ideen, wie 

wir alle helfen könnten. Viele 

Kinder erzählten auch ihren El-

tern davon und wollten sehr ger-

ne Geld einsammeln und spen-

den. Auch in unserem Kinder-

haus soll gesammelt werden, 

entschieden die Vorschulkinder. 

Wir alle freuen uns zu helfen! 

Jeder Euro zählt, denn wir alle 

sind Sternsinger.  

 

U. Bachmann  
(Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam) 
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entworfen. 

Und auch den Menschen hat 

die Aktion offenkundig sehr gut 

gefallen: 

Viele hielten Inne, um sich mit 

dem Christkind zu fotografie-

ren, einen Glitzersegen zu be-

kommen oder einfach einen 

Moment vor Bewunderung ste-

hen zu bleiben. In manchen Ge-

schäften der Elsassstrasse wur-

de kurzfristig der Betrieb unter-

brochen und es hielt sogar ein 

Busfahrer kurz an, 

um für diese Akti-

on zu danken.  

Mit ähnlichen Re-

aktionen und Rück-

meldungen war 

das „Christkind auf 
Stelzen“ auch an 
mehreren Orten in 

Düren und Aachen 

sowie in den Flut-

orten Stolberg, 

Vicht und Zweifall 

unterwegs.  

Eine im wahrsten 

Sinne des Wortes 

segensreiche Er-

fahrung – Kirche 

unterwegs. 

 

Michael Bredohl 

Ein Christkind auf Stelzen 
unterwegs im Viertel  
 

Vielleicht haben Sie es auch ge-

sehen oder gehört:  Am 23.12. 

war nachmittags das Christkind 

auf Stelzen unterwegs in unse-

rem Viertel.  

Im „Gepäck“ hatte es neben 
freundlichen Worten auch 

Weihnachtsmusik auf CD, klei-

ne Süßigkeiten und einen Glit-

zersegen.  

Ein Christkind auf Stel-

zen im Lichtkleid, das 

sich auf den Weg macht 

einen kleinen Lichtblick 

am Ende des Jahres als 

hoffnungsvollen Aus-

blick zu schenken – das 

war die Idee des Teams 

„Kirchenbank verrückt -
Kirche an die frische 

Luft“. 
Zusammen mit Rachel 

Ganser, einer jungen 

Studentin und Artistin, 

war die Idee schnell 

umgesetzt.  Sie war 

nicht nur auf den beein-

druckenden Stelzen un-

terwegs, sondern hat 

auch gemeinsam mit ihrem 

Freund das beleuchtete Kleid 
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Sammelaktion im Advent 2021 
 

Ein ganz herzliches Dankeschön an all jene, die mit Fürsorge 

und Blick für den Nächsten Zeit, Geld und vielfältige 

Hygieneartikel zur Verfügung gestellt haben.  

 

Auch in diesem Jahr gab es viele freudige Gesichter! 

 

Ursula Rohrer (GR) 
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Kirchenmusik im Februar 
  

 Sonntag, 06.02.2022, 09.45 Uhr 

            Orgelnachspiel: Make Me A Channel Of Your Peace (Sebastian Temple) 

  
Sonntag, 13.02.2022, 09.45 Uhr 
            Orgelnachspiel: The Bell Symphonie (Henry Purcell) 

  

Sonntag, 20.02.2022, 09.45 Uhr 
            Orgelnachspiel: Arioso (Georg Friedrich Händel) 

  

Sonntag, 27.02.2022, 9.45 Uhr 
(Fastelovvend)                                                                                                                               

  Joddesdengst met Kercheleddcher op Öcher Platt 
            Dreij Öcher Jonge: Christian än Franz Vogel än Heinz Hirtz 

            Örjelsmann: Kalle Engelen 

            Orgelimprovisationen mit karnevalistischem Hintergrund 

 

Kalle Engelen 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 

 
Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 

 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

dienstags 15.30 Uhr  

 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

2. Donnerstag um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Donnerstag um 14.30 Uhr  

 

 

Getauft wurde: 
 
Maja Kovac  

 
Möchten Sie Ihr Kindtaufen 
lassen?  
In der Regel feiern wir die Taufe 

Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe inner-

halb der Gemeindemesse um 9.45 

Uhr ist auch möglich. Bei Interesse 

oder für die Taufanmeldung wenden 

Sie sich bitte ans Pfarrbüros: 501041 

 

 

Es sind verstorben: 
 

+ Dietmar Simeth, 60 Jahre  

+ Antje Quednae, 55 Jahre 

+ Maria Weber, 47 Jahre  

 
Herr, gib unseren Verstorbenen die 

ewige Ruhe. Und das ewige Licht 

leuchte ihnen. Lass sie leben in Frie-

den. Amen 
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Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Karlheinz Engelen 

Kirchenmusiker 

Tel. 51 45 14 

 

Für den Pfarreirat: 

Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 

Manuela Emonds-pool, 

Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 

Frank Kreß 

 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

So 06.02  9.45 h Hl. Messe mit Kinderkirche 

So 13.02. 9.45 h Hl. Messe 
Sa 19.02. 14.30 h Basteln mit Kindern, Josef:a Eck, 
  Stolberger Straße/St.-Josefs-Platz  

So 20.02. 9.45 h Hl. Messe mit 
  Erstkommunionkindern 

Mi 23.02. 9.45 h Treffen Liturgiekreis  
  19.30 h Elternabend Versöhnung  
So 27.02. 9.45 h Hl. Messe  

 
 
 

 
 

Die Situation bezüglich der Coronavirus-

Pandemie beeinträchtigt weiterhin unser Ge-

meindeleben.  

 

Bitte beachten Sie dazu aktualisierte Informati-

onen an den Aushängen (Schaukasten an der 

Fronleichnamskirche, Grabeskirche St. Josef 

und OT Josefshaus)  und der Homepage. 

 

Veranstaltungen Dritter (Vermietung OT) sind 

nicht  möglich.  

 

Die Angebote Altentagesstätte finden in einge-

schränktem  Umfang, angepasst an die aktuelle 

Coronasituation, statt 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 

St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 
Lisa Ebert, Tel. 50 44 73 
 

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 
Holsteinstr. 5a 

Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Stefan Brandtner, Tel. 50 22 09 

 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 
Walter Ditscheid, Tel. 900 31  30 

 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 
Edith Bircken, Tel. 50 10 40 

 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 

Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-
Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 

 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Men-

schen 
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 

Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 


